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Allgemeiner Hinweis 
Laut Art. 12 der DSGVO trifft der Verantwortliche geeignete Maßnahmen um betroffenen Personen alle 

Informationen laut Art. 13 und 14 der DSGVO in präziser, transparenter, verständlicher und leicht zugänglicher 

Form, in einer klaren und einfachen Sprache zu übermitteln. Diese Übermittlung erfolgt schriftlich, kann auch 

elektronisch erfolgen. In besonderen Fällen, wenn die Identität der betroffenen Person nachgewiesen wurde 

auch mündlich.  

Wir nehmen unsere Informationspflicht sehr ernst und informieren Sie deshalb vollumfänglich über Ihre 
Rechte, bezogen auf unsere Informationspflicht, bezogen auf die DSGVO. Trotzdem können wir nicht 
ausschließen das unsere Darstellung der Informationen, in der von uns gemachten Form, von Ihnen nicht 
verstanden wird, sollte das so sein kontaktieren Sie uns bitte, wir werden umgehend eine Möglichkeit finden 
Sie so zu informieren, dass es für alle verständlich ist.  
 

Was passiert, wenn sich der hier angegebene Zweck ändert? 
Sollte sich der ursprüngliche Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ändern, werden wir Sie 
hier über eine angepasste Information darüber informieren.  

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen   
Fr. Dr. Buschmeier / Geschäftsführung 
Tel.: 0 22 23 / 730 
Mail info@azk.de 
  

Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Christian Bergmann / datenschutz@azk.de 
 

Zweck der Verarbeitung 
Auf dieser öffentlichen Veranstaltung werden Fotos und/oder Filmaufnahmen angefertigt, die zum 

Zwecke der werbewirksamen Öffentlichkeitsarbeit und der Dokumentation, analog und digital 

(online, soziale Netzwerke, Print etc.), verarbeitet und verwendet werden  

Es ist von uns nicht beabsichtigt aber insofern möglich, dass Sie auf dieser Veranstaltung abgelichtet 

werden und wir Bilddaten, auf denen Sie zu erkennen sind, veröffentlichen. Wir weisen Sie aus 

Datenschutzgründen darauf hin und bitten Sie das entsprechend für Ihren Besuch auf unserer 

Veranstaltung zu beachten/berücksichtigen. 

Rechtsgrundlage 
Aus rechtlicher Sicht werden diese Daten aus dem berechtigten Interesses des Veranstalters 
verarbeitet. Daraus folgt die Rechtsgrundlagen laut der DSGVO Artikel 6, zutreffend hierbei ist der 
Buchstabe f) zur Wahrung des berechtigten Interesses des Verantwortlichen. 
 

Nennung der Empfänger oder Kategorien von Empfängern personenbezogener Daten. 
Es erfolgt eine teilweise, weltweite Veröffentlichung.  
 

Erfolgt eine Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation. 
Eine Übermittlung in Drittländer ist nicht auszuschließen, da die Daten unter anderem auch auf 

unsere Website / Facebook veröffentlicht werden 

Wie lange werden die personenbezogenen Daten gespeichert oder welche Regeln werden 
für die Speicherdauer angewendet? 
Eine Speicherbegrenzung ist nicht festgelegt, da aus organisatorischen Gründen nicht möglich, weil 
die Dokumentation der Veranstaltung auch für nachfolgende Generationen zur Verfügung gestellt 
werden soll.   
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Ihre weiteren Rechte als betroffene Personen 
Sie haben das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu 
Ihren Daten, die von dem Verantwortlichen verarbeitet werden. Falls die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten auf einer von Ihnen erteilten Einwilligung beruht, haben Sie das Recht 
dieser Einwilligung jederzeit zu widersprechen bzw. diese zu widerrufen, ohne dass die 
Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 
 
Sie haben das Recht sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren: 
 

Aufsichtsbehörde In Nordrhein-Westfahlen  
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (LDI) 
Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Tel.: 0211/38424-0 
Fax:  0211/38424-10 
E-Mail:  poststelle@ldi.nrw.de 
 
oder Bundesweit 
Postanschrift: Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Husarenstr. 30  
53117 Bonn 
Telefon: +49 (0)228-997799-0 
Fax:  +49 (0)228-997799-5550 
E-Mail:  poststelle@bfdi.bund.de 
 

Die Zentrale der BfDI ist Montag bis Donnerstag von 8:30 – 12:00 Uhr und von 12:45 - 16:45 Uhr, am Freitag 
von 8:30 - 12:00 Uhr und von 12:45 - 15:15 Uhr erreichbar. 
 

Außerdem kann sich jedermann an die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
wenden, wenn er/sie der Ansicht ist, dass er/sie bei der Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung seiner 
personenbezogenen Daten durch öffentliche Stellen des Bundes in seinen Rechten verletzt worden ist. Ebenso 
können Sie sich an uns (siehe vorgenannte Kontaktdaten des Verantwortlichen und des 
Datenschutzbeauftragten [DSB]) wenden, wenn Sie Unterstützung im Bereich der Informationsfreiheit 
wünschen. 
 

Ist die Bereitstellung und Verarbeitung Ihrer Daten gesetzlich/vertraglich vorgeschrieben 
bzw. für einen Vertragsabschluss erforderlich? 
nein 

 
Sind Sie verpflichtet Ihre Daten zur Verfügung zu stellen und was würde die Folge sein  
wenn Sie Ihre Daten nicht zur Verfügung stellen. 
Nein, es besteht keine Verpflichtung, dass Sie Ihre Daten zur Verfügung stellen. Sie können die angebotene 
Veranstaltung nicht buchen/besuchen. 

 
Besteht bei der Verarbeitung Ihrer Daten eine automatische Entscheidungsfindung bzw. 
ein Profiling? 
Nein 

 


